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BERLIN. Zu der Ablehnung des SPD-Chefs Kurt Beck, den 

Arbeitgeberbeitrag zur Krankenversicherung festzuschreiben, erklärt der 

gesundheitspolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion, Daniel 

BAHR: 

 

Eine Entkoppelung der Gesundheitskosten vom Lohn muss kommen. Wir 

müssen die Spirale von steigender Arbeitslosigkeit, die zu steigenden 

Lohnzusatzkosten führt, durchbrechen. Steigen die Kosten im 

Gesundheitswesen, steigt bisher der Krankenversicherungsbeitrag und 

belastet damit den Arbeitsmarkt. Die Folge sind anhaltende 

Arbeitslosigkeit. Eine Festschreibung des Arbeitgeberbeitrages ist dabei 

das Mindeste, was Schwarz-Rot entscheiden muss.  

Die FDP geht weiter und fordert die Auszahlung des Arbeitgeberbeitrages 

und einen Systemwechsel zu einem Prämiensystem. 

 

 

 

Besuchen Sie den Internet-Auftritt der FDP-Bundestagsfraktion!  
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BAHR: 
Festschreibung des Arbeitgeberbeitrages ist notwendig! 
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